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Aufgabe 7 (3+1+2=6 Punkte)

(a) Zeigen Sie durch direkte Rechnung, dass
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für k,m, n ∈ N∗ mit m < n und 2 ≤ k ≤ n erfüllt ist. Gilt die erste Ungleichung auch für
k = 0, 1?

(b) Beweisen Sie für m,n ∈ N∗ mit m < n die Ungleichung(
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)m
<
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(Hinweis: Binomialtheorem.)

(c) Zeigen Sie, dass
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für alle n ∈ N∗ gilt.
(Hinweis: Binomialtheorem und geometrische Summe.)

Aufgabe 8 (3 Punkte)

Sei n ∈ N∗. Zeigen Sie, dass für alle x1, . . . , xn, y1, . . . , yn ∈ R gilt:( n∑
ν=1

xνyν

)2
≤
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)
·
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)
(Hinweis: Für alle λ ∈ R gilt

∑n
ν=1 (xν − λyν)

2 ≥ 0. Benutzen Sie dies für ein geschickt gewähltes λ.)

(bitte wenden)



Aufgabe 9 (1+3=4 Punkte)

(i) Zeigen Sie für a, b ∈ R

ab ≤
(
a+ b

2

)2

.

(ii) Seien a, b, c ∈ R. Es gelte b > 0 und b+ c > 0. Zeigen Sie

• Ist a
b > 1 und c > 0, so gilt a+c

b+c < a
b .

• Ist a
b > 1 und c < 0, so gilt a+c

b+c > a
b .

• Ist a
b = 1, so gilt a+c

b+c = a
b .

• Ist a
b < 1 und c > 0, so gilt a+c

b+c > a
b .

• Ist a
b < 1 und c < 0, so gilt a+c

b+c < a
b .

Aufgabe 10 (4 Punkte)

Für n ∈ N∗ und x1, . . . , xn ∈ R definiert man das arithmetische Mittel von x1, . . . , xn durch

an = a(x1, . . . , xn) =
1

n

n∑
i=1

xi.

Zeigen Sie, dass für x1, ..., xn ∈ R+ gilt

ann ≥ x1 · x2 · . . . · xn.

(Hinweis: Man kann einen Induktionsbeweis führen und dabei die Bernoullische Ungleichung auf den Ausdruck
(
an+1

an
)n+1 = (1 +

an+1−an
an

)n+1 anwenden.)


